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Definition „bimodal-bilingual“

(Lillo-Martin et al., 2022, S. 84)
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The broadest definition […] would include anyone who knows/uses

languages in two modalities, including signed, spoken, written, and tactile.

[…] bilinguals whose languages exist in different articulatory modalities:

a sign language and a spoken language

(Lillo-Martin et al., 2016, S. 720)



Bimodal-bilinguale 
Personengruppen 
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Children 
Of
Deaf 
Adults

Deaf
native 
signers
mit CI

Lautsprachlich 
aufwachsende 

Personen mTHb, die 
Gebärdensprache in 

formalen 
Bildungssettings 

erwerben 

Taube, gebärden-
sprachlich 

aufwachsende 
Personen, die die 
Schriftsprache als 

L2 erwerben

(Lillo-Martin et al., 2016)



Hintergrund
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Mitchell & Karchmer, 2004 Antia et al., 2020; Harris et al., 2022; Lederberg et al., 
2013; Lund, 2016; Välimaa et al. 2022; Werfel et al., 2022

…wachsen mehrheitlich im Kontext 
lautsprachlicher Familienkommunikation auf. 

Kinder mit Taubheit/Hörbehinderung…

…können im Laut- und 
Schriftspracherwerb gefährdet sein.



Hintergrund
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Sprachliche & 
kommunikative 
Kompetenzen

Schulische 
Kompetenzen
(Hrastinski & Wilbur, 

2016)

Sozial-
emotionale 
Entwicklung
(Hintermair, 2016; 
Netten et al., 2015; 
White et al., 2024)

Exekutive 
Funktionen

(Jones et al., 2020; 
Kotowicz et al., 

2023)



Bimodal-bilinguale
Bildungsansätze
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Vielfältiges Sprachangebot:

zwei Sprachen (eine Laut-, 
eine Gebärdensprache), 

verschiedene Modalitäten
(Becker et al., 2017)

Verbesserung der 
sprachlichen 

Ausgangsbedingungen 
für Kinder mTHb

Kinder mTHb erhalten die 
Möglichkeit der Wahl der 
passenden Sprache – je 
nach Kommunikations-
situation und Präferenz

(Preisler, 1999)



Evidenz bimodal-bilingualer
Bildung
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Früher Zugang zu beiden Sprachen ermöglicht es tauben/hörbehinderten Kindern 
– unabhängig vom Hörstatus ihrer Eltern – altersangemessene Kompetenzen in 
Gebärden- und Lautsprache zu entwickeln.
(Caselli et al., 2021; Davidson et al., 2014; Pontecorvo et al., 2023; Thierfelder et al., 2024)

Bimodal-bilingualer Unterricht fördert die Lese- und Schriftsprachkompetenz.
(Easterbrooks & Lederberg, 2021; Gärdenfors, 2023; Kreimeyer et al., 2000; Lange et al., 2013)

Gebärdensprachkompetenz sagt Leseverständnis und mathematische Kompetenzen vorher.
(Hrastinski & Wilbur, 2016)



Bimodal-bilinguale Bildung
im Schulalter
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Hamburg (Günther & Schäfke, 2004)

Berlin (Hennies & Günther, 2015)

Erfurt (Hennies & Hennies, 2019)



Rahmenbedingungen & Umsetzungsformen
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Ausgangslage in Bayern

• Unterricht in fünf Sprachlerngruppen (SpLG):

Einteilung von Kindern an Schulen mit dem Förderschwerpunkt HK nach bevorzugter 
Kommunikationsform und individuellen Kommunikationsbedürfnissen

• Bimodal-bilingualer Unterricht ausschließlich für Kinder in SpLG IV

• Fach DGS ausschließlich an Schulen mit dem Förderschwerpunkt HK in der SpLG IV 
verpflichtend unterrichtet

(Deutsche Gesellschaft der Hörbehinderten, 2023; Kultusministerkonferenz, 2021)
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Ausgangslage und Ziel

Inklusion und Vielfalt:

Mehrsprachigkeit als gelebte 
Selbstverständlichkeit



Bimodal-bilingualer
Unterricht im Projekt 2Bi

15

• Die Unterrichtskommunikation ist so gestaltet, dass alle 
Kinder zu jeder Zeit verstehen und am Unterricht 
teilhaben können. 

• Keine Einteilung der Kinder nach Kommunikationsform

• Alle Kinder erhalten, unabhängig von ihrem Hörstatus, 
ein Sprachangebot, das es ihnen ermöglicht die DGS zu 
erlernen (mind. 8 - 10 Std. mit DGS)

• Alle Kinder erhalten 2 Stunden DGS-Sprachunterricht

• Es werden zusätzliche Lehr- oder Differenzierungskräfte 
im Projekt (Personen mit hoher DGS-Kompetenz und 
Hörbehinderung) eingesetzt.



Gesamtkonzept

Rahmen-
bedingungen

Umsetzungsformen

München, Frankfurt, 
Würzburg

Praxisbausteine

Ebene 1:

Ebene 2:

Ebene 3:



Rahmenbedingungen

• max. 10 Kinder pro Klasse

• zusätzlich ¼ Stelle pro Klasse (9,6 Zeitstunden)

• Einsatz von DGS-kompetenten Lehrkräften in den Modellklassen

• 2 Unterrichtsstunden pro Woche Sprachunterricht DGS

• Fokus: selbstständiges Arbeiten

• Sozialkompetenztraining

• enge Zusammenarbeit der Modelllehrkräfte im Team

• Mitarbeit der bayerischen Modelllehrkräfte im begleitenden ISB-Arbeitskreis

Ebene 1



Umsetzungsformen
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Sprachliche Umsetzungsformen an den drei Modellschulen

Deutsch mit LUG & 8 Stunden in DGS,
2 Std. DGS Sprachunterricht

DGS & Deutsch mit LUG gleichberechtigt, 
2 Std. DGS Sprachunterricht

Ebene 2
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Inklusion und Vielfalt 
Mehrsprachigkeit als gelebte Selbstverständlichkeit, 
als Chance und als Gewinn

Förderung der sozialen und 
kommunikativen Kompetenzen

durch Begegnung und den 
selbstverständlichen Umgang mit 
Vielfalt und Mehrsprachigkeit im 

täglichen schulischen Miteinander
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Erste Materialien





Erfahrungen & Gelingensbedingungen
bimodal-bilingualen Unterrichts
– Erste Erkenntnisse
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Zeitstrahl
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09/2023 09/2024 07/2025 07/2026 08/2027

Projektstart 1. Testzeitpunkt 2. Testzeitpunkt 3. Testzeitpunkt Projektende

Vorbereitungsphase

Interviews

Abschlussbericht

Standardisierte
Tests

Standardisierte
Tests

Standardisierte
Tests

Interviews Gruppen-
diskussion



Qualitative Forschungsfragen

Welche Erfahrungen machen Kinder, Lehrkräfte und 
Erziehungsberechtigte in einem bimodal-bilingualen Schulkontext?

24

Welche Gelingensbedingungen für die Umsetzung 
bimodal-bilingualen Unterrichts lassen sich daraus 
ableiten?



Methodik & Stichprobe

Kinder Erziehungsberechtigte Lehrkräfte

Anzahl 9 8 7

Geschlecht (w/m/d) 4/5/0 6/2/0 7/0/0

L1: Gebärdensprache 3 3 2

L1: Lautsprache 6 5 5

Mehrfachbehinderung 2 k. A. k. A.
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Erste qualitative leitfadengestützte Einzelinterviews



Methodik & Stichprobe

Diverse Perspektiven…
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in DGS, LBG/LUG & deutscher Lautsprache

tauber & hörender Eltern und Lehrkräfte

ein- und mehrsprachiger Familien

aus Familien mit & ohne Kind mit Mehrfachbehinderung 



Erfahrungen der
Erziehungsberechtigten
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…vielen Dank!

Allen teilnehmenden Lehrkräften, Kindern und 
Erziehungsberechtigten…

…und Cornelia Ruppert, Anna Weber, Lena 
Stöppler, Susanne Bär, Lea Willms und Nasrin 
Emran für ihre wertvolle Unterstützung…
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Infoveranstaltung am 13. November
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